
Gelber Sack nimmt bald mehr!

Sehr geehrte BürgerInnen,

zu viel recycelbares Verpackungsmaterial landet noch immer im Restmüll. Damit sich das ändert,  
kommen ab 1.1.2023 alle Verpackungen, außer Glas und Papier, in den Gelben Sack.

 Das betrifft:

•	 Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. PET-Flaschen, 
Shampooflaschen)

•	 Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbecher, Wurst- 
und Käseverpackung) 

•	 Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. B. Getränke- 
und Konservendosen, Kronkorken)

•	 Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Getränkekartons, 
Chipsverpackungen)

•	 Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektronik-Geräten)

Warum kommt das alles ins Gelbe? 

In Niederösterreich landen derzeit rund 20 Prozent Verpackungsmaterialien im Restmüll und fallen somit aus dem 
Recycling-Zyklus. Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, gehören ab 1.1.2023 in den Gelben Sack. Die Wertstoffe 
werden danach sauber getrennt, damit Verpackungsmaterialen länger im Recycling-Zyklus bleiben. Alle Infos, was 
wie und wo zu entsorgen ist, finden Sie im Trenn-ABC auf trennsetter.at

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Jede Umstellung ist eine Herausforderung. Darum wollen wir Sie hiermit um Ihre Unterstützung bitten:  
Tragen Sie diese Information in Ihre Gemeinde und werden wir gemeinsam mit ganz Niederös-
terreich für unsere Umwelt nachhaltig aktiv!

Bei weiteren Fragen ist unsere Abfallberaterin Birgit Zottl unter 02822/53735-13 gerne für Sie da. Alle Informationen 
finden Sie unter www.insgelbe.at.

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Obmann Bgm. Andreas Maringer
Die NÖ Umweltverbände 
Landhaus-Boulevard  Haus 1/Top 1
3100 St. Pölten 
info@insgelbe.at
www.insgelbe.at

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung
und Müllbeseitigung im Bezirk Zwettl

Franz Eigl-Straße 14, 3910 Zwettl



Alles in den Gelben Sack: 
Einheitliche Sammlung von Kunststoff- und
Metallverpackung ab 2023 im Bezirk Zwettl

Die am 29. Dezember 2021 durch den Bund beschlossene Verpackungsverordnung (VVO) bringt merkliche 
Änderungen mit sich. 
Auch im Rahmen des europäischen Kreislaufwirtschaftspaketes wurden neue Vorgaben für das Recycling 
von Verpackungskunststoffen geschaffen, wonach diese bis 2025 zu 50 % zu recyceln sind. Für ganz Öster-
reich bedeutet das, dass zukünftig 240.000 Tonnen Kunststoffe getrennt gesammelt werden müssen –  
derzeit sind es etwa 170.000 Tonnen. 

Um dies zu gewährleisten, wurde mit der Novelle der Verpackungsverordnung durch den Bund eine ver-
pflichtende Sammlung aller Kunststoffverpackungen ab 1. Jänner 2023 beschlossen, wobei eine solche  
Erfassung auch gemeinsam mit Metallverpackungen erfolgen kann. Ab 1. Jänner 2025 ist diese verpflich-
tend.

Daher hat sich der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Müllbeseitigung, Bezirk Zwettl ent-
schlossen, gleich ab 1. Jänner 2023 auf ein zukunftsfittes, einheitliches und effizientes Sammelsystem um-
zustellen.
Ab dem Jahr 2023 werden daher alle Verpackungen, außer Glas und Papier, im Gelben Sack gesammelt.  
Die gemeinsam erfassten Leicht- und Metallverpackungen werden im Anschluss vorbehandelt (sortiert) 
und für das Recycling vorbereitet. 

Der Vorteil für die Bevölkerung durch die Umsetzung einer gemeinsamen Sammlung von Leicht- und Me-
tallverpackungen liegt auf der Hand:
•	 Sie müssen ihren Müll künftig nicht mehr in so viele verschiedene Fraktionen wie bisher aufteilen.
•	 Sie sparen sich mit den Metallverpackungen den Weg zur nächstgelegenen Sammelinsel, denn
	 auch diese kommen ab 1. Jänner 2023 in den Gelben Sack. 
•	 13 mal jährlich werden die Gelben Säcke direkt bei den Haushalten abgeholt.

Weitere nützliche Informationen zur Umstellung der Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen  
finden Sie auf www.insgelbe.at. Sollten Sie dennoch Fragen zur Umstellung des Sammelsystems haben,  
erreichen Sie unsere Abfallberaterin Frau Birgit Zottl unter dem Abfalltelefon 02822/53735-13 oder per 
E-Mail: gelbersack@gvzwettl.at

Achtung!
Bitte keine Metallverpackungen ab 01/2023 
zu den Sammelinseln bringen.

Flaschen, Getränkekartons und Dosenzusammendrücken, das spart Platz imGelben Sack!

->

Wichtig!



Plastikflaschen: Getränkeflaschen, Reinigungsmit-
telflaschen, Duschgelflaschen
Metalldosen: Getränkedosen, Konservendosen, Tier-
futterdosen
Metallverpackungen: Verschlüsse, Deckel, Tuben, 
Menüschalen, Cremetiegel
Plastikverpackungen: Joghurtbecher, Plastiksackerl 
und Tragetaschen, Kunststoffdeckel, Kunststofftuben, 
Styroporverpackung, Obst-, Gemüse- und Fleisch-
tassen aus Plastik, Kunststoffnetze, Blisterverpackung 
von Medikamenten, Cremetiegel
Getränkekartons: Milch- oder Orangensaftpackerl

Restmüll, Verpackungen mit Restinhalt, Spielzeu-
ge, Haushaltswaren, Gartengeräte, Werkzeugteile, 
Papier- oder Kartonverpackungen, Glasverpackun-
gen, Problemstoffe, Elektronikgeräte, Agrarfolien, 
Silonetze

Achtung:
Baustyropor gehört NICHT in 
den Gelben Sack!

Plastikflaschen
Getränkekartons
große Kunststofffolien
große Styroporverpackungen
große Kunststoffeimer und -kanister

Wichtig! KEINE Übernahme
von Gelben Säcken am ASZ!

Trenna dama nu 
imma im ASZ!

Tipps für den Alltag:
•	 Bei Konservendosen den Deckel hinein-

drücken, so schneidet er den Gelben Sack 
nicht auf.

•	 Knick-Trick: Flaschen, Getränkekartons 
und Dosen zusammendrücken, das spart 
Platz.

•	 Um unangenehme Gerüche zu vermeiden, 
verschmutzte Verpackungen, Konserven 
oder Tierfutterdosen ausspülen.

•	 Styroporverpackungen, zu groß für den 
Gelben Sack? Kein Problem, im ASZ wird 
Verpackungsstyropor getrennt 
gesammelt.

•	 Um zur besseren Sortierung in der Sortier-
anlage beizutragen, bitte den Metalldeckel 
vom Joghurtbecher trennen.

www.insgelbe.at

Abfalltelefon!
Nicht gefunden wonach Sie gesucht haben?  

Sie erreichen unsere Abfallberaterin Birgit Zottl 

zu den Öffnungszeiten unter 02822/53735-13 

oder per E-Mail: gelbersack@gvzwettl.at
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Verpackungskreislauf

Leicht- und Metallverpackungen 
werden im Gelben Sack gesam-
melt und vom Sammelfahrzeug 
zur Sortieranlage gebracht.

Die Verpackungen werden 
maschinell sortiert, so wird 
ein Großteil der Verpackun-
gen sortenrein getrennt.

Die „Fehler“ der Maschine  
werden händisch korrigiert

Die sortierten Wertstoffe 
werden zu großen Ballen 
verpresst und zu Recyc-
lingfirmen geliefert. Dort 
können die Verpackun-
gen stofflich verwertet 
werden.

Fehlwürfe, verschmutzte
Verpackungen werden ther-
misch verwertet und zur
Erzeugung von Fernwärme 
genutzt.

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung
und Müllbeseitigung im Bezirk Zwettl
Franz Eigl-Straße 14
3910 Zwettl
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Schon gewusst?
•	 Es werden ausschließllich Verpackungen im Gelben Sack gesammelt.
•	 Der Knick-Trick spart Platz im Gelben Sack.
•	 Verpackungen können weiterhin getrennt 

im ASZ abgegeben werden. ->

Abfalltelefon!
Nicht gefunden wonach Sie gesucht haben?  

Sie erreichen unsere Abfallberaterin Birgit Zottl 

zu den Öffnungszeiten unter 02822/53735-13 

oder per E-Mail: gelbersack@gvzwettl.at
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